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Kokreissitzung am 20.04.2009 
 

 
Tagesordnung 
 
 
 
1. Zukunft des Büros 
2. Termine der nächsten Sitzungen 
3. Kampagne zur Vermögensabgabe 
4. Demo der Gewerkschaften am 16. Mai 
5. Bildungsstreik 
6. PG-Krisen 
7. Internationales 
8. SoAk/Ratschlag 
9. Sonstiges 
 

 

Anwesende:  
 
 
 
Chris, Rene, Hendrik, Jutta, Detlev, Sami, Peter-Ulrich, Hugo, Sabine, Deborah, 
Steffen, Alexis, Max, Roland, Jule (zeitweise), Kerstin.  
 

 

1. Zukunft des Büros 
 
 
 
Zur Geschäftsführung: 
 
Sabine kandidiert für die Linke in Hessen für den Bundestag, wenn sie am Samstag 
zur Spitzenkandidatin nominiert wird. Sollte Sabine nicht nominiert werden, möchte 
sie gern Geschäftsführerin bleiben.    
 
Erforderliche Maßnahmen:  
 
1.  Inhalt und Rolle der Geschäftsführung 
2. Bei Kandidaturbestätigung: erweiterte Büro AG Sitzung am 27.04  
3. Wann wird eine neue Geschäftsführung ausgeschrieben? 
4. Wie sieht die Auswahlkommission einer neuen Stelle aus?  
 
• Fragen zum Zeitplan. 
• Nachdenken über die zukünftige Konzeption der Geschäftsführung. 
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Diskussion zur Zeitplanung: 
 

• Relativ schnelle Ausschreibung 
• Sabine kann sich als Spitzenkandidatin kaum dem Wahlkampf entziehen. Deshalb 

wird sie ab Nominierung am 25.04 kaum noch Zeit haben.    
• Administrative Sachen bekommt Sabine noch hin; 6 Wochen Jahresurlaub ab 15. 

August plant sie; SoAk muss jemand übernehmen, das wird sie sicher nicht mehr 
hinbekommen; Mitwirken in der PG-Krisen wird nicht mehr stattfinden; 
Systematische Übergabe im Juni/Juli/evt. noch August 

• Am 15. August muss die Frage der Geschäftsführung geklärt sein. 
• Am 15. Juli müssen wir eine Person einstellen; am 15. Mai muss die 

Ausschreibung raus;  am 15. Juni finden die Bewerbungsgespräche statt.  
• Welche Baustellen müssen sofort übergeben werden? Die Bürokapazitäten 

können dem nicht standhalten. Möglicherweise die Aufgaben an jemanden aus 
dem Kokreis weitergeben als Interimslösung.  

• Kündigungsfristen sind teilweise 3 Monate, manchmal 6 Monate. Bedeutet, dass 
wir doch recht zeitnah handeln müssen.  

• Hugo Braun stünde im Mai mit Arbeitskapazitäten zur Verfügung. 
 
Zusammenfassung: 
 

• Wir müssen relativ schnell handeln.  
• Treffen am 27.  der Büro AG.  
• Entscheidung über das neue Konzept für die Geschäftsführung in der nächsten 

Kokreissitzung am 20. Mai.  
• Konkrete Arbeitsbereiche müssen abgedeckt werden (PG-Krisen; SoAk; 

Frauenprojekt) von unserer Seite.  
• Keine Außenauftritte für Attac ab Nominierung zur Spitzenkandidatur.  
• In der Presse AG müssen wir uns Gedanken über die genaue Sprachregelung 

machen.       
           
Diskussion zur Konzeption der Geschäftsführung:  
 

• Vorschlag: Im Kokreis verankerte politische Geschäftsführung von 2-3 Leuten, 
die für ein bis zwei Jahre gewählt werden.  

• Plädoyer für eine politische Geschäftsführung in Kooperation mit einem 
geschäftsführenden Vorstand im Kokreis.  

• Hauptsächlicher Zeitaufwand: Ansprechpartner sein und organisieren.  
• Die Kapazität der extern Bezahlten in älteren Kokreisen, wie Peter, Sven, 

Oliver, Werner, Philip, fehlt. Wenn der Kokreis schwach ist, ist die 
Geschäftsführung stark.  

• Wie man einen geschäftsführenden Vorstand innerhalb von Attac wählen 
kann, ist unklar.   

• Die kollektive Administration des Büros ist unvorstellbar.  
• Der Austausch mit dem Büro ist sehr wichtig. Top-Down Prozesse sollten wir 

vermeiden. Kollektive Geschäftsführung ist möglich. 
• Eine bezahlte politische Geschäftsführung ist nicht denkbar.  
• Eine bestimmte Art von Hierarchiefreiheit wünscht sich das Büro nicht. Es 

muss eine Anbindung an den Kokreis geben, der im Zweifelsfall die 
Entscheidung fällt.  
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• Altes Konzept der Geschäftsführung beibehalten. 
• Frage nach anderem Modell der Geschäftsführung durchaus offen diskutieren.    
• Es gab und gibt formelle und informelle Strukturen bei Attac. 

Geschäftsführender Vorstand, der auf dem Ratschlag gewählt wird, könnte zu 
mehr Demokratie  bei Attac führen.  

• Neubesetzung der Geschäftsführung und Neustrukturierung des Kokreises 
sind wahrscheinlich zeitlich nicht gemeinsam machbar. 

• Eine kollektive Lösung im Büro ist ohne stärkeren Kokreis nicht denkbar.  
 
Zusammenfassung: 
 

• Über zukünftige Modelle wird in der Büro AG + X nachgedacht. Außer der 
Büro AG nimmt Jutta aus dem Kokreis teil,  aus der Finanz AG Rene, Steffen 
und Detlev.  Außerdem Leute aus dem Büro. Am 27.04, Beginn: 13-18 Uhr, 
Frankfurt, Bundesbüro.           

 
   
2. Termine für Kokreissitzungen klären  
 
 
   

• Johanna richtet zur Terminklärung ein Doodle ein. 
• Im Juli wird es ein zweitägiges Treffen geben (Kerstin und Jutta bereiten das 

Treffen vor). 
 
 
3. Kampagne zur Vermögensabgabe 
 
 
 

• Es soll eine Kampagne zur Vermögensabgabe (500.000 EUR Freibetrag, Geld 
für das Rettungspaket) geben.  

• Dreitägiger Workshop für die Planung der Kampagne auf der 
Aktionsakademie (20.-24. Mai) in Köln. 

• Eine Kampagne, die international geführt wird, wäre hilfreich, fand aber kein 
positives Feedback während des Cross-Network-Treffen.  

• Es fehlt an Unterstützung für die Kampagne. Deshalb bitte noch einmal gezielt 
dafür werben! 

 
 
4. Demo der Gewerkschaften am 16. Mai 
 

 
 
• Bislang gab es keine Antwort auf die Anfrage beim DGB, ob wir einen Redner 

stellen dürfen.  
• Außer Verdi mobilisiert niemand substantiell. 
• Es soll einen Attac Block auf der Berliner Demo geben, damit wir dort sichtbar 

wird. Er kann nicht durch Quantität, sondern nur durch Qualität überzeugen 
(zum Beispiel Aktionen).  
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• Bei Gesprächen mit GEW und Verdi kam bislang  positives Feedback bezüglich 
eines gemeinsamen Aufrufs. Hugo hat den Hut für den Aufruf. Anmerkungen 
bis morgen über die Liste. 

• Einen internen Aufruf schreibt Hugo bis Ende der Woche.    
• Niemand hat bislang in der PG-Krisen den Hut für die Demo auf.  
• Die Berliner Projektgruppe Krisen und Protest wird die Demoinfrastruktur 

gewährleisten. 
• Eine Unterstützung von Seiten des Büros ist aufgrund von Urlaubszeiten kaum 

möglich. 
• Es gibt einen kostenlosen Sonderzug nach Berlin aus NRW. 
• Ajit koordiniert insgesamt. 

 
 
5. Bildungsstreik 
 
 
 

• Ab 7. Mai bringt sich Sami stärker ein.  
• Max hat weiterhin den Hut auf.   
• Attac macht einen dezentralen Aktionstag. 

 
 
6. Projektgruppe Krisen 
 

 
 

• Kokreis und PG-Krisen treffen sich beim übernächsten Termin zusammen.  
 
 
7. Internationales 
 
 
Deutsch-Französische Kokreistreffen 
 

• Der wissenschaftliche Beirat hat einen Präsidenten mit Sekretärin und ist sehr 
produktiv.  

• Standortsuche für die ESU 2011 suchen. 
• Attac Europa Aktion in Frankfurt an der EZB: Willensbekundung zu dieser 

Aktion. Peter Ulrich hat den Hut auf.  
• Attac F und D tragen eine besondere Verantwortung für die Attacs in der 

ganzen Welt.  
• ESF ist in Gefahr: Wir sollten als Mediator auftreten.       

 
Cross Network Meeting 
 
 
8. SoAk/Ratschlag 
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• SoAk und Ratschlag in Karlsruhe 
• Get to know each other 
• Themen: Krisen; Öffentliches Eigentum. 
• Ratschlags VG Leute aus dem Kokreis: Sami (?), Rene, Max. 

 
 
9. Sonstiges  
 
 

• Deborah setzt ihre Kokreisarbeit nicht fort, weil sie im Büro anfängt. Vielen 
Dank für alles, liebe Deborah! 

 


